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Ziel ist die Verbesserung der internationalen Menschrechtslage in der Textil- und 
Lederindustrie durch verbindliche Sorgfaltspflichten entlang der Lieferketten.

Nachhaltiges Lieferkettenmanagement ist Teil der unternehmerischen Sorgfaltspflichten und 
ein wirksames Werkzeug, um wettbewerbsfähig zu bleiben und gleichzeitig Imageschäden 
und Haftungsrisiken zu vermeiden. Das im Juni 2021 verabschiedete 
Lieferkettensporgfaltspflichtengesetz (LkSG) gibt nun einen konkreten Rahmen vor und 
verpflichtet Unternehmen so, ihren unternehmerischen Sorgfaltsplichten nachzukommen. In 
unseren Schulungen wird Ihnen praxisnah vermittelt, wie Sie ihr nachhaltiges 
Lieferkettenmanagement auf- und ausbauen können, um die Chancen des rechtlichen 
Rahmens für Ihr Unternehmen individuell zu nutzen. Die Schulungsinhalte werden auf Ihre 
konkreten Bedürfnisse und die Teilnehmenden ausgerichtet. 

Entwicklung und Stand zum LkSG
• Ausgangspunkt sind hierbei die UN-Leitprinzipien für Wirtschaft und 

Menschenrechte (UNGP). Das Gesetz tritt ab 1. Januar 2023 für 
Unternehmen mit mehr als 3.000 Mitarbeiter*innen und ab dem 1. 
Januar 2024 für Unternehmen mit mehr als 1.000 Mitarbeiter*innen 
mit Hauptverwaltung oder Sitz in Deutschland in Kraft.

Nachhaltiges Lieferkettenmanagement in der Praxis 
• Risikomanagement & Risikoanalyse
• Präventions- und Abhilfe Maßnahmen
• Einrichtung eines Beschwerdeverfahrens
• Dokumentation und Berichtspflicht 

Menschenrechte und Wirtschaft im Einklang 
• Konkrete Handlungsanweisungen dienen Ihnen als Grundlage im 

eigenen Unternehmen ein nachhaltiges Lieferkettenmanagement zu 
integrieren und somit Einfluss und Wirksamkeit der 
unternehmerischen Sorgfalt kontinuierlich zu messen und zu 
verbessern. 
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Das Gesetz für den Textil- und Ledersektor 
praxisnah und auf Ihr Unternehmen ausgerichtet 
vermittelt.

Kommen Sie Ihren Pflichten gemäß 
§6 Präventionsmaßnahmen des 
LkSG nach?
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Beispiele für Schulungs-Module 

Zielgruppe

Geschäftsführer*innen, Führungskräfte, CSR-
Verantwortliche, Einkaufende, Lieferanten, 
Menschenrechtsbeauftragte, 
Beschaffungsbüros etc. 

Methoden 
• Online-Schulungen und Workshops
• Präsenzveranstaltungen unter Corona-

Regeln 
• Individuelles Coaching

LkSG und Einführung in das Thema

Ausblick Aktivitäten auf EU-Ebene

Gesetzliche Vorgaben des LkSG

› Analyse der Risiken in der Lieferkette (Risikomanagement, §§ 3, 4, 5)
› Präventions- und Abhilfemaßnahmen (§§ 6, 7)
› Beschwerdemechanismen (§ 8)
› Mittelbare Zulieferer (§ 9)
› Dokumentation der Berichtspflichten (§ 10)
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I) juristisch

Risiken entlang der Lieferkette erkennen

› Analyse von Risiken entlang der Lieferkette
› Präventionsmaßnahmen
› Umgang mit „nicht-konformen“ Lieferanten: Ersetzen oder entwickeln?

Lieferantenentwicklung

› CSR-/Nachhaltigkeitsmanagement beim Lieferanten verbessern
› Auf welche Standards kann man aufbauen?

Praktische Ansätze zur Umsetzung
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III) praktisch

Lieferkettenmanagement in der Praxis

› Durchführung einer Risikoanalyse
› Arbeitsschritte zum Aufbau eines nachhaltigen 

Lieferkettenmanagements
› Prozesssicherheit und Schnittstellenmanagement mit etablierten 

Systemen/Prozessen
› Berichterstattung

Organisatorischer Handlungsbedarf

› Welche Auswirkungen hat das Gesetz auf die 
Beschaffungsorganisation?

› Welche Kompetenzen werden benötigt?
› Zukünftige Anforderungen an Organisation und Mitarbeiter. 
› Welche neuen Prozesse sind zu implementieren?
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II) strategisch

Sie möchten Ihre Mitarbeiter*innen für das 
Lieferkettensorgfaltspflichtengesetz 
(LkSG) fit machen?  


